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Der ÖOftrom Der Zeif NeUue eDanfen unD unermwarftefe Sreignifje 10 rajenD
ne vborübermwmälzt iDIeE heute, uUnNnD iDenNn alles DDn iniger Hedeufung, IDAS

icrgenDdwo ge )oforf in em RXulturlande nachmwirkt Ffann Die enf{cheidenDden
YÜinien Des or  ens unDd Kingens unferer Sage niemanD erfennen, Der nı  ch£f zumweilen
rönenD unDd prüfenD rücmärts Ion Den Creignifjen Der Herbi{itmonate
a  en IDIC jeßf Den 2 bitanDd Der ZULE Ausmabhl Defjen IDOAS unjere nächfte Zukfunft
mwefentlich mitgef{talten DirD immerbhin erforDderli i Sine allgemeinec Zeit{chritt bat
jelbf{tverftänDlich NUr )oweif auf Anfäge entitehenDden DDer wanDelnDden RAultur-
lebens Dinzumweijen, als ıfe über eigentliche S ach£reife Dinaus als michtig empfunDden
iDerDden Fönnen Un®Dd iwDeil 1eje nmweije bier ebenf{o elbftverftändlich DDN Der RXultur-
auffaj)ung unjerer Jitona  T aUS 5 geben jinD 99]08) zuerit (iDber DSoft Dann über
Den Jienfichen, zuleßt über Die ü“Statur gejprochen

Daß in unjerem ölfentlichen en ein rveligiöfjer 3g au c Da herborfriff,
Diele iDn nicht ermufen, begrünDet NYulius al in PiInNnem Voitar: DEr [9]  en
Zeitung (Ir. 944, SJFtober 10

(Ss 41ı PFein ura Daß fiCH neben Der Yrganifation Der po unDd gemwerk-
{cha ge{chulten Sacharbeiter NUL Die religiös befonten Darteien im MSahl-
fampfe gebalten a  en en Dem Zenfrum unD Der HBayerifchen olfspartfei
bat Der CDriftlichfoziale A3olfsodfenit bemerfensmwerfe Srfolge erzielf eine Sruppe,
Deren S ührer zujammen tweif mweniger Yarm machten als S rebiranus allein Dr
Ausgangspunkt i 12 SegenDd ornfDa in CSchmwmaben, DDn jeber Der O©iß einer
innerlichen römmigteif Die mif Befkennermut jeDde Ybrigtkeit Durchjegte
Und Der fanati{che Ieationalismus Den Hitler preDdigf n  e Antklang nicht NUL bei
Den (Entthronten DD  Z Hohenzollernprinzen bis AUM Heferbeoffizier, mwie DIe OSiiD-
Deufiche KXonfervative KXorrejpondenz jüngit {chrieb jondern auch bei Nienfchen,
Denen Die Hineinziehung in einen eltmwirt{cdhaffsprozeß, Der ınbelkannten ejeßen
DLg UunDd bald bier, bald Dorf eine pfer Yucht Die mwerfvolliten S  üter  IA $ eDrDYeN
\Qeinf
Alerdings DICD arüber geflagt$, Daß in allen Keligionen rür ebr viele Nienfichen

Der religiöje Slaube ral mebr ein beruhigenDder ©CHuß DDLC DRer MWirklich-
Fpitf als glühenDes unDd fätiges oben i{t mwin Kogers Smbree, Der als Heamter
DPS Kocefeler zounNDation biel in Öftafien gereift i äß£f Das Im Atlantıc Monthly
Jlovember 1930 5068) Durch einen inegjen in DIie biffern IsSorfe zujammentajjen

Amtliche Slaubensbekfennfniffe finD nicht Der MHusDdruck Dejjen IDAS ihre MAn-
hänger mwirklich glauben unDd ın  en Auch a  en Die ($Sebote Der eligion mift
Dem en Der Släubigen mweniaq ® fun, eher finD Slaubenslehren Das geraDde
Segenteil DPS Haratkteriftifchen VBerhaltens rer Betfenner. Gie Drücen nicht aUS,
IDOS Man tatfächLich glaub£f DDEer fonDern jie finD zuge{tanDden DDer unbemwmußt
ein C]a D Daß INnan in 3ir ganz anDers ebf unD ganz anDere
sDdeale baf 2A5gl e eit{chrift (Dez 184 194
Siner folcdhen ÖYberflächlichkeit religiöjen Sobens wWürDde IMan nı  h£f 10 Df£ begegnen,

iDeNn Der ff e D Fe nicht In vielen Xöpfen au c unjerer noch religiöfjen eif-
genofjen verbla ware a  er AL hocherfreuli Daß ein 10 harfer unND bejonnener
Adentker IDIEe Drüälat ausbach ıunfernommen hat pin ausführliches NSerk üDer
Dajlein unDd egjen (Softes“ in allgemein verftänDdlicher ©prache ® reiben er
er anD in Dem über Die NCöglichkeit Der Sottesbeweije UunND üiber Den FPOSmoO-
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vgifchen Softesbeweis gehanDdelt IDICD E im ©eptember 1930 Dei AichenDdorff in
Nckünfter er{chienen Der zweite, Der Den teleologifchen Sottesbeweis ent£hält ieg
ichon jeit einem re DDL unDd f DDN Der S ach£ritit mift ungewöhnlicher Anerfennung
aufgenommen worDden

%)ie gewaltjame Berfolgung DesS Sottesglaubens in Kußland Dat Den
Widerfpruch Yranz  er SreiDdenker hervorgerufen %Z ie Darijer „Documentatıon
catholıque (22 Ylovember Iu auUS Den Cahlers des Droits de I’Homme eINe
DDN Der Ligue des Droits de I’Homme NgenDMMeEeNEe CEnf{hließung ab In Der el

el Sache Der SreiDdenfker, Die treie us  ung Der Aeligionen 5 verteidigen Denen
jelber nı  Dt angehören a  er wenDe Die Siga „mitf alem a  u  e

Die bolfchemiftifche CoOhredensherr{chaft“ Die mit Den Hdealen Der iga unbdereinbar
jei unD Dip “Niostkauer HKegierung mwerDde biermitf erfucht, „DIie Srundrechte DEr men{ch-
en Derfönlichkeif S achtfen etmwa )pater efannt£ iwDurDe, auf einem DON
KußlanD Dien, Der Sihechoflomwmatkei Der C©chweiz yerner DDON Öfterreich Deutfch-
anD Helgien unD ranfreich beichicten KXongreß Der ssreiDenferbünDde jei Im YeD-
vember 1930 eine „Internationale FämpfenDder Atheiften gegrünDef vorDen, Die ibren
Gi8 borausfichtlich in Deu  an a  en verDe, er  [9) DDN chriftlicher Ge  ife, De-
jonDers auch vdonjeiten Der Fatholi{chen HZeitungen unD Der preußifchen Zentrumsparteli,
)oforf lebhafter in{pru j1eje Dläne Yom OÖtandpunkte DPS religiöjen IDIe
DeS politifichen SrieDdens AL Das jelbf{tverftänDlich Bei jolchen Selegenheiten wWiICD De-
ann Das im en DDN jeher gebräuchliche Sorf Yür Soute, Die IDIE on als
„atheiftifch“ Dezeichnen, mif „gofttlos erje Z)as Darf nicht 8& Der au  ung
rühren als ob Die nichtruffifchen UunND nicht£ommuniftifchen AtheiftenverbänDde Curopas
unDd meritas mweniger „gofflos mwmdren als Die Un®Dd DICD Dei Der PL-
feiDigung DPsS Sottesaglaubens auch nüßlich jein, Die Iahnung $ Denfen Die
[ Deißmann Un $JEtober 1930 bei Übernahme DPS Retktorates Der erliner Uni-
Verlitaft ge{prochen hat

ICicht Der organilierfe amp Die Slaubensfreiheit in Kußland {l Die
Hauptdrohung, onNDdern Die STatjache, Daß wir {elb{t )omweif Mwir Chriften jinD mif
Dem, IDAS Das Yteue STeltamentf DDN UnNS forDerf nicht In gemacht en, Daß
IDIE nicht gemwejen finD IDOS wDIir jein en ©alz;z Der SrDe unDd Sicht Der I8Self
er PINE? Sropfen S5{ Der nofmenDig it e  en Der ooor DPS öffentlichen VYebens
beDdarf ennn nicht Das I3unDdergebilde Der technifchen Hochkultur bald als PIN a1S-
gebrannfes Srümmergerippe Fläglich en liegen ol AN neufe{itamentliche
efinnung S)Jie beldifchen Iilensenergien er Säuferung unD opferbereiten
Dienftes, Die Das CEvangelium rür Das Semeinfcdhaftsleben reima müflen PIlN-=-

gefjeßt merDdDen %Jie Univerfitäten müjjen fefe Cnergien nicht NUL interprefieren
unD DDLC ABer  ung Durch Aahnideen i üßen, jonDdern quch mobilifieren (Ber-
Ner Tageblatt YSir 487 $JEtober

en Xlagen über BHehinderung Der eelforge in öffe  en Rrantken-
äufern fucht gine preußifche ASerfügung enDlLich abzuhelfen s irD beitimmt Daß
er KXrankte bei Der urmmahme nach jeinem religiöfen Hefennftniffe A Yragen it nicht
aber, gu c Ipätfer nicht ob Pr teelforgliche HBefreuung wmünfche S  it Den Befracht
FommenDden Seiftlichen bat Die KXranfkenhausleitung eine Hefuchszeit 10 $ vereinbaren,
Daß jie weDder Die Krankenpflege itören noch Durch anDere Hef{ucher ge‘törf werDden
Bei Sefahr muß Der Seiftliche au ch Dann jororf benachrichtigt unDd zugelafjen iverDden,
iDenn Der KXrantke Feinen un geäußer baf.

ür Die Zukfunft DesS in  en KNatholizismus {cheinf engli{chen KXatholitken
Der Ausgang Der YonDdDoner YnDdienkonferenz urchaus nicht belanglos. S&m ,Month“
(Dezember leitef alam Der befonDers Die OÖftfeite Der vorDderinDijchen
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Halbinfel guft Fennt, aus Der Seijteshaltung Der Dortkigen BHildungsfräger Die OSefahrab, Daß ie mit Dem Sorfichreiten jelbftänDdiger KXulturpflege wenig eneigt jein werDden,
Das Cbhriftentum ohne wefjentliche Anderungen ® übernehmen. Dagegen meinf im
jelben ein eben{o Renner Der inDdi  en ZseftEüfte, Dorf jeien tür Den Xatholizismus, namentlich auch Dant Der porfugiejijchen Bergangenheit, Die Ausfichten gün-
Itiger. Hedenfalls nfer Diefen Umftänden Die Zedeutung Der einheimifchen
Fatholifchen Seiftlichkeit, Die beute weif mebr als PIN Zrittfel aller in HYndien fätigenFatholifchen Seiftlichen befrägt.

lls bejonDers wichtig rür Den eu  en Xatholizismus Dat immer Die HZeteiligungDer Xatholiken afademifcdhen StuDium unD afademifchen
Yehbhramtf gegolten. %Jas richtige Zerhältnis SUm HZevdölkerungsanteil i{t noch
immer nı  h£f erreicht. iın Ergänzungsheft Dder „Bierteljahrshefte rür OtatiftiE ÜPS
Deutichen Keiches“ (1930) e eit Daß Im SGommer 1929 DDN Den 193 700 fii=-
Dierenden Der Univerfitäten unDd ochfchulen noch nicht 08 Drozent Fatholi{ch re
während Die Xatholiken er Der Sefamtbevölkerung mebr als 33 Prozent ausmachen.
ANerdings RLr Den Stiudierenden Der Nedizin, Der Dharmazie, Der Dr
wifjenfchaft unDd Der Betriebswirtfchaftslehre Die KXatholiken ungefähr in DEr Höheres Iolksanteils Derfrefen, in Der Altpbhilologie )ogar PIN Z)rittel (tärfer. ber
befrächtlich Dem ZHevölkerungsanteil in Die 3abhlen bei Den Huriften, Den 3aln
ärzten, Den Jieupbilologen, Den Sermanijten, Den iologen, gan£ unzulänglich in Der
Seovarapbhie, Der DDyfik unDd Der Cbhemie, auffalenDdDermeife Jogar in Der Se{chichte türDie Doch eigene Tatholifche Drofejjuren e)teDen. ber Die 3abl Der Xatholiken Im
afademifchen Sehramt gib£ Dr Yegge eine auffchlußreiche Otatiftik in Der „Schöneren
ukfun (23 tovember ©omwobhl in DPreußen DIie im el bleibtf Der Mnteil
Der KXatholiken In Sehrkörper Der nichttheologifchen Sakultäten Drozentf. Sn
Zsürzburg, Köln, Iitünfter unDd Jitünchen ilt efiva {iDer Dem nteil Der Bes
völferung DPS Heiches, in Bonn UunDd Hreiburg jehr weif Darunter. Sn Bayern, Die
KXatholikten rait VDrozentf Der Bev  erung ausmachen, befrägt Faum 34 Prozenf.Bei Diefen Berechnungen jinD Die als Fatholifch gezählt, Die in Den Yilten Der afa-
Demifchen GeEretariate als KXatholikfen geführt werDden.

Unter tolchen Umitänden ijt D begreiflich, Daß Der Sedanke einer Fatho  en
Ü  a O E 1D Q€ wieDer lebbhaft erörferf IDULDe. Gebhr guf jagfe Z1DAT Der
Hreslauer Xirdhenrechtler Sranz Seicher in jeiner eDde DOL Der Örfsgruppe DPS atHo-
liichen MAtademitervberbanDdes in Köln, ber Der ein{twmeilen nicht ® vberwirklidhenDden
nNıu nach einer Fatholifchen Univerfität, „Die, mif allen itteln Der moDdernen
Dr  ung ausgeitatfef, Die vole icht und 2ärmekraft Des Fatholi  en $S$edankens
in 1e IS3elt aus{trahlte“, Dürften DIr mich£ vergeljen 5 behaupfen, IDOS mwir on be-
en „Das echt Der freien ©taatsbürger auf unjern Anteil Deut{chlands en
CSoOhulen“ (Xölnifche ASolfszeitung INr 517 Yektober ber Beifpiele in
z$sranfreich, Stalien, Holand lehren, Daß auch pine zunächtt mif vberhältnismäßig Ge-
ringen itfeln arbeitenDe Fatholifche Univerfität DDN großem Jlußgen AL (Ss ivDare  b< rür
Die O©tärkung DPS Fatholi  en QXebens in Deutf{chland ohne 3mweifel e1in Sewinn, IDeNnNn
in 1e Stelen Der Öffentlichen Bermwmaltung, Der Sechnik unDd DPes HanDdels, in Das
Xehramt n Den Öberen ©chulen, in Die treien Berufe Der Arzte, HKecdhtsanwälte unDd
Dubliziften “sabhr “abr eine O©char Fatholi  er MHtademiker frätfe, Die DD  =1 (SItfern-
auje bis zum Der Univerfität vollftänDdig iIm fa  [)  en Seifte erzZ0gen
mwWorden ivaren, felbit IiDenn ihnen Die Fleine Tatholifche Univerfität Im ganzen NUr Die
wijfen{chaftliche Durchfhnitfsausbildung bätte bermiffeln Fönnen, mif Der i ja Die
meilten Otiudierenden auch itaatlicher Univerfitäten begnügen. Z2Worauf Dier DOL
alem anfommt, bat Deter Auft in jeiner ©alzburger eDe über Die HDdee einer Eatäo-lifchen Univerfität ür Das eut{che DBolkstum“ 10 ausgedrückk
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„Die Fatholifche Samilie it uns zIDAar, namentlich in Den alten Traditionszenfkren,

als jee Dflanzitätte noch geblieben. ber INaN Fennf Die Opannungen, Die enf£-
itehen DwDenn Der geiftig aufitrebenDe en Die Samilie verläßt un jene OGtfhätten
befritt ül Denen Der moDderne el Oialektifch mitf {elbft DauernD In einem
auflösbaren Aiderftreif ebt ÖYbmobhl MIr Heutfe ichon 10 Weif finD, Daß IDIr ein
Zifen a  en 884| Die pragmat  e HZedeufung einbeitlicher Slaubenstkraft, 10 irD
Doch in Den en C©chulen moDerner GfFepfis DDN vbornherein er Slaubensela
in Der Iurzel gelähmf DDer geföfef£.... er Deuffche KXatholizismus verliert aur
1eje eije chon jei£ Habhrzehnten jeine beiten Xräfte, inDdDem iDm geraDde Die Oleren
©uchernaturen berlorengehen“ CSchö  e Zukfunft, ÖYEttober 1930, 36) SJer
Sreifswalder Xircdhengefchichtler Hermann olfgang Beyer nımm Das DDN uft
beichriebene unDd in alzburg nfifier S ührung Der BeneDdiktiner beharrlich Der PUs
wirklichung näherftrebenDde ea urchaus ern{t unDd 'ragf: „IWas bat eDANDgE-
lifcher 8Sile Der eu  en Hocdhf{cdhulentpicdlung als jein »iel ® mweijen ?u eD:
logifche [ätter, $JEtober 1930 ©p 272Q.)
%)Jie Unfteritüßung Der Fatholifchen  4 Geelforge Durch Die Yaien i{t

bielerorfs 2Yachfen n ISSien finD mi£ iDrer froß mwirft{chaftlicher “Cof jeif
1918 über Xirchen, KXapelen uUnND äle ür Sonntagsgottesdienft ge{dhaffen worDden,
IWD0m1 reilich in manden ezirfen noch immer Feine genügenDde ege DeS religiöjen
Xobens möglich E Sn Yiverpool unfer Dem WBorfige ztWeier (Srzbifchöfe unD Pe1INPS
mirals ein infernatfionaler KXongreß DPeS Fatholi  en Geeapoftolates, auf Dem reit
geftell£ mWurDde, Daß tür Die religiöfe Hefreuung Der 3ehntaufenDde Fatholi  er GSGeeleute
Anftelung DDN eigenen Hafenfjeelforgern unerläßlich E n HBerlin hat ein jeit jieben
Sabhren beitehenDes „a  D  e$ Hıilfsmwmerk“ {hon iwDeit üiDer einea ilion Yilart
Zr Ermöglichung Fatholifcher rauungen, Saufen unD Heerdigungen Deigefteuerf. Auf
eine in 05 HYabhren bewährfe Tätigkeit Fonntfe bei Der Hubeltagung in en unD

YEtober 1930 Die „HSreie ASereinigung tür Geelforgebilfe“ zurd  icen, 5 Deren
Sründung Im re 1905 DEr hochverdiente Zentrumsabgeordnete Y)lartin SaßbenDder
Durch jeinen DorftfmunDer VBorfrag über „Laienapoftolat unD Asolispflege“ Den Anftoß
gegeben batte Sroßes $ob {penDefe arDina S Connell Dem Yaienapoftolate Der
„Kolumbusritfer“ Dei ihrer Seneralverjammlung in BHofton. Gie in eßf In eiINer
3ahl DDN runD 625 000 itgliedern in Den Aereinigten Otaaten, in KXanada, Yrenut-
rTundlan unDd NMNieriko, In Danama UunD aur Den weftindifjchen Snfeln in Mlasta unDd
aur Den Pbilippinen verbreitet un verfügen üiDer pInN Aserbandsvermögen DDN 39 OCl
lionen ar. z  if nicht \0 reichen itteln, aber mif ebenfo rühmlichem er arbeitet
im Kaienapoftolat auf Dem mweiftfen Helde Des ©ports Die „Deut{che Hugendkraft“, Die

in Den zehn Sahren jeit ihrer Sründung Durch Den Drüälaten MNMlofterts aur mebr
als 900 000 Jilitglieder gebracht baf, DDN Denen üDer 00 000 aPfive ©portler finD
Durch Die theoretiiche unD prattifche ege einer geiftbef{eelten Nörpererziehung
harmoni{cdhem HIltenfchentum aur Dem BrunDde DPS fatholi  en auDens üben eje
jungen Soyte ein Apoftolat, Das unfer Den eufigen Zeitverhältniffen DON bejonDderer
Bedeufung ÜE

I1
ber Die Urjachen Der ungebheuren p {tm l  d rt{CcH affsfrifje finD Die beiten R@enner

noch immer gefeilter Jiteinung. ICamentlich Die sragen, DD mebr DIP A boch ge{teigerfe
Produktionsfähigkeif DDeEr mebr Die In Den legten Sahren fnapper gewordene (SolDd-
ausbeutfe jel, o b Die Anftrengungen mebr auf Hebung Der AHufnahmefähig:
Peitf auslänDdificher YItärtte DDELC mebr auf Steigerung Der Kaufkfraft DPS Binnenmarktes
5 richten bätten, mwmurden DDN Sachleuten ebbhaft erörferf. ABeitgehenDde Sinigkeit
err innerhalb MDIie außerhalb Deu  an  $ arüber, Daß eine Anderung Des
Youngplanes TÜr {ich allein Aur Übermindung Der Krife no nicht genügen wWürDde.
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In Der erliner „Bermania“ (Nr. 4906, ÖeEtober 1936) iOrieb Der ern{thaft PLU=
{tänDigung mit Deutichland bemübte franzöfifche plomat SrafMIc D Yrmeffon,
ein „Durchaus nicht linfs{tehenDder eu  er Hnduftrieller“ habe im ezember 19929 aur
Der Sagung Des KeichsverbanDdes Der eu  en Hnduftriellen Diten erFlärt, „Daß
Deu  an  S {chmwierige finanzielle Lage Durch Die Ausgabenwirtkjchaft DDN Ötaat,
KXommunen, HInduftrien unD Drivatperfonen verurfacht worden jel Daß niemanD jeine
usgaben in vbernüntfigen Srenzen gebhalten habe, unDd Daß a  er er jeine eigene
Cu (Ohlagen mühlje“. Diefen ar berallgemeinernden ISorten e Die NeDdaktion
Der „8ermania“ (Dr 500 96 $)Etober enfgegen, Die öffentliche Hand müllje in
Deut{hland (obviel ausgeben, Del oziale Seiftungen unDd Arbeitsbefcdhaffung NO{f-
mwenDiger jeien als in Sranfreich, UunD Fojt{pielige HXationalifierung öffentlicher unDd
privater efriebe jei unvermeidlich gemworden, mweil hochgefteigerfe Seiftungen mif
Furzer r verlangt IWorDen jeien. Sann aber el mwüörtlich „Nlit vollem Kecht
a  en Deuffche 2Hictchaftsführer unD Dolititer iIMMer wieder unDd unabläffig
eine ungezügelte Ausgabenmwirt{chaft ronf gemacht un AUT ©parfamtkei gemabnf,
unD Das abineft ZHrüning Dat mitf enf{chloffener HanD Durchgegriffen, Die Sa-
NIeCUNGg erforDerfe.“ Auch DIie „Srankfurter Zeitung“ (Xeichsausgabe, 31 $Etober

befonte in einNnem Qeitartikel, Daß in allen C©chichten Der efrieDbe ein aufri  figer
I6Sille AUT (SrEenn£nis Der äußeriten Srenze Des wirt{chaftli Ilotmendigen unD Des
fozial JItöglicdhen“ err  en mülje itellte ie aber ausdrücklich reit „Das
Droblem Der Angeftellten- unD Arbeiterlöhne i noch immer QUurS er pI900-
Logifch ela  e Durch Die überfriebenen Einftommensanfprüche Der Bermwmaltungsfipigen.“
iemweit Die KNürzung, Die in Den folgenden [  en in en unDd Öffentlichen 951:P
frieben freimillig DODer unfreiwmilig Durqmgeführf wurDde, aur Den ganz en Sehalts-
Ituren geben Fonntfe, ohne Den Betroffenen eine verhältnismäßig immer noch glänzenDde
Kebensführung unmögli 5 machen, zeigt Das DD  3 „Borwärts“ (Yr. 513, Ilovember

mitfgeteilte ei{pie Der eriiner ASerfehrsgefelfchaft“. Der Auffi  Sra Diefes
(tädtijchen Unternehmens e|hloß 31 ÖEtober 1930 Den Niitgliedern Des ireF.
foriums a DeS bisherigen Sahresgehaltes DDN NTark NUur noch 36 000 “Hilart
8 geben, Dem ASorfigenden arüber binaus eine 3Zulage DDN “VNCart 5 De-
willigen unD Die Denfion Der %)irektoren unfer ABorausfeßung zehnjähriger Fütigkeit
aur ebentals 000 Yiark reitzujeßen.

Sem HZedürfnis nach einem genaUeren (Sinblict in Die gemwaltige STragweife Der
eufigen D g ‚« Fommt e1in „Snternationales Handwörterbuch Des Semert-
Ihaftsmwefjens“ enfgegen, Das in Sieferungen in Dem Berliner Berlag „IVert unDd
Aictichaft“ er  ein ur Herausgabe bat j IN Rre  1$S DDON eu  en Daruntfer
Gtegermald uUnD MHuslänDdern YuDdmwig eyDe gebi %)Jas IsSert joll DDN
en  en ASerhältnifjen ausgebhen, aber auch alles theoretifch un praftfi Bedeutfende
außerhalb Deu  an  $ I0 Darfitellen, Daß ein „Bild DDN Den Zufjammenhängen 7101
en Den oziologif{cdhen unD Ööfonomifchen Droblemen DPS Semwerk{chaftsmwefens UnND
Den wmichfigiten (Sr{cheinungen Der Dolititk, ASirtichaft UnND RXultur“ entitehtf.

SILi€£ großer Ent{chiedenheit mwWDurDde DIaAL außerhalb rebvolutionärer Darteien DDN
verjchiedenen Seiten hber Das VBerlangen nach raj{cher Aufrichtung PINer S p-.

L{cD 1£S g lauf ÜJas DDON AYenger, OGauer un Hriefs herausgegebene
„ ArCHID tür eChts- unDd Zirtjhaftsphilofophie“ begann In jeinem 04 anDd ein
großes Sammelmnmert über „©ozialmirt{chaftliche Theorie unD vzialwirtfchaftliche
DPraris DPS Fapitaliitijichen eitalters“,

%Jarin jagf Der ®ölner ©oziologe STheodor Brauer Dei Daritelung DPS „Fatho-
lijcdhen Yeenkreifes“, in Der A3orkriegszeif hätten Die eu  en Xatholiken geglaubtf,

KXapitalismus eien NUL „Ausmwmüchfe“ ® befämpfen, aber KXrieg unDd Jlachkriegs-
zeif hätten „eIine IHendung gebracht“. „n Den STagen“, QOreibt er, „als Der ©Go
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zialismus AUFC Herr{chaft gelanate und DDL Der rage dDes ISieY jeiner prafti{chen
ermwirklichung auf u  T Srundlage an erlangfe Die alte Oriftlich-Joziale
Drogrammtjeßung Dgar vorübergehenD allgemeine Aoltstümlichkeit“: 101 habe _
Die 0Pes unzulänglichen ©ozialismus Die „Forporative ee 5 en gefucht,
%)as jei allerdings zunächft mißlungen. ein Derp blenDdenDe anz, Der
aur 'ie fiel, zeigfe Den en  en KXatholiken Den AbfitanD, Der wij{chen ibren n-
ihauungen unD jenen Der J3äter unDd Vorbäter aufgefan. ... %er eru in jeiner
chriftlich-fozialen Auffallung unDd BegrünDdung er{chien galls allgemein als Das
Ordnungsprinzip in Dem Drohendenav SJer 25oLtsverein, jelber mitftflermwmeile
in jeiner Gelb  erbeif £töDlLich gefroffen, 1jt Dann gemwejen, Der in Diepers
freigeworDdener Derfönlichtkeif Der Heit Die Srundlagen PiINPS Fatholi{ch-
fozialen DProgramms gezeigt baft. Iioch iteben IDIC in Den nfängen Der MHus-
arbeitung unD WBerwirklicdhung“ (253 A5gl I eje Zeit{chr. ep S_ 402—4192
%Jie große Dringlichkeit Diejer Aufgabe 90000 DDN eINer ESn£f{hließung Defonf, Die in

bier DD  3 Itünchener Seohaus veranftalteten Dvzialen Herienkurfen rür Seiftliche gefaßf
IDUurDe. Seiftliche auUusS allen bayerifchen HBisfümern hätten fi Durch egje urTJe „ÜDer-
zeu Daß Die gegenmwmärtige Fapitaliftiiche Airtichafts- unD Sejelfchaftsordonung, Mag
jie auch Den techni{fchen UunND Qußern Sort{chriff aur eine ungeahnte HÖöhe gebracht aDben,
DurcCh 1Dr unchriftliches, Liberales IWirtfchaftsrecht Die I5ölter in Ytof unD en ge-

bDaf un DAarum nı  Hf geeignef , 1e au S Diefer Ilotlage herauszuführen“. %)Jer
in I ejer Heit{chrift (Ilai 1930 196 ausge{procdhenen Aarnung arl
HICuth in jeiner Iltonatfichri „Hochlan °  er 1930, 12) ınif Den Iorten an:

fe ufgaben, DDLC Die fich Der Driftfe an angelichts Der “Kevolution DDn 1789
geftellt tab verfchwinDdenD gering 1m ergle A Der ungebeuern Seiftung
Der Aufrichtung einer Sefelfchaft, Die Der Dierfe an 5 volbringen a  en
wmirD, IDenNn jeine SfhiunDe gejchlagen bat n Diefer ©ifuation eg alles Siüc unDd
Unglüc DesS Hürgerfums. egreift zeifig, Daß Die Ummwälzung jeinen He
an un jeine ISel£f NUL Dann gemacht IDerDen fann, enn nicht jelb{tlos unD
mufig HandD mifanlegf, i rür Das olE als Sejamtbheit unDd Cinheit $ machen, 10
IDIC Das e  el Das iDm eignef, In Die Neue SejeUlf{chaft mif Hinüberreften unDd
Dann jelber Darin mwWeiferleben mif all Den geiftigen uUnND pratktijchen Errungen{chaften
jeiner großen Aergangenheif., Hringt 1eje Cinficht und. Hereit{chaft nı  h£f auf,
10 mDiCcD über jeine Zukunft£ enf{chieden werDden, uUnND Die Dämmerung, in Der lebf,
it eine ® PiINnem Jitorgen, jonDern ZUTE hereinbredhenDden Jla
Hanan J) Der Herausgeber Der polnifchen Ilonatfchri „Przegla, Powszechny“,

zeigt Im Dezemberheft 1930 Die YotwmenDdigkeit eiINer gründlichen Umgelitaltung Der DIC£-
icOaftlichen Zerhältnifte DefonDers DD  z Standpunkte Der eligion 2404  R

%)as noch gejinnfe o{ Cmwmarfe beitimmf, Daß DDN Firchlicher Goeite aAUS
ales ge werDe, Der (ozialen Serechtigtkeit zUum Giege ® verhelfen. „ISenn

Dabvon nicht fiberzeugen fann, jinD alle unjere Anftrengungen, DDOLC Dem
Holichemwmismus 5 bewabhren, umjonit; Denn, mIie Bifchof Rubina jagtf, Das foziale
en HND Die auf Dip afjen en Ungerechtigfeit mwerDden IMMEer \tärfer TÜr
Den Zolfchemismus iprechen als alles anDdere IDn Von Demjelben
Bifchof RXubina DDN Czenftochau an auch Den Ca an : „Der Sapi-
falismus muß unbedingt Durch pine anDdere Droduktionsform erfeßt werDden“, unDd
„IDenn IDIC 1e)e Umgeftaltung nicht aur rriedlichem Aege Durchführen, Fönnen Ir
er jein, Daß uUNsS eines ages unjern en egine grunDd{türzenDde Um-
geftalfung aufgezmwungen IDIC  D Die DPS erfehnten Heiches CDHrifti Das
Keich OSatans auf en errichteft“
Bifchof RX®ubina vergißt nicht, Daran 5 erinnern, Daß auch abgefehen DDN Der Mrbeif

für Um gefta[fung DPS Aict{haftslebens Feine ra brachliegen Darf, Die mwenigitens
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einen Sei[A Dder Ütof zu indern im{tanDe 4A18 iebiel Da auch heufe noch Durch dife frei
25 0Hltätigkeit ge  en fann, eig Die OtatiftiE, Die Der bayeri{che Hranziskaner
CSrich XÖöDr in Der „Caritas“ (Yetober 1930 453 44  ber Die Yeiftungen „eines PiN.-
zigen Fleineren KXlofters unDd jeiner Ländlichen DrittvrdensgemeinDde“ rür Das Sabhr 1929
ZUT Abmehr von Angriffen vorlegt. %)as Klofter iDanDdte in jeiner Armenpflege fürCGuppen, Brof, Stleifch un Seldunter{tügung 4905 ar auf, Die 331 Nitglieder
zählenDe Dritffordensgemeinde rür Kleider, Hausrat, er unD eld
unfer|tüßung 8024.19 Niark.

Daß IDIL DDN einem men{chenwürDdigen faafsleb noch beihämend weitf PN£-
fernf jinD, beweift mif er{chrecenDer Deutlichkei Die allenthalben (  ( }  © ‚mV
AHoheit politi{cher Xämpfe. &n na leiden JlCiffionare, KNaufleute unD “il-
lionen CEinheimifcher er Den Oreueln zahllofer Soldatenhorden, Die DON macht-
gierigen (Senerälen gegeneinanDdergeheßt werDden. Durch CSüDdamerika unD O©panien
rait Das Sieber ufiger Revolutionen. &m Niefenre  e Der BHolfchemwiken äßt Die
rückfichtslos Derr{icdhenDde Hltinderbheif {dharenmweife JSertreter Der 1090 „Intelligents1yja“
auf Den Aerdacht gegenrevolutionärer Beitrebungen bin nach einem Sericdhtsverfahren,

Dem Inan (befonDers angefichts Der DDON Den Bolfchemwiken zugegebenen SESrlaubtheitDer Yüge unDd Der UngerechtigEteif, IDeNn politi{che Segner an  e Pein
Iertrauen baben Ffann, Durch Sinferkerung un{cädlich machen DDer 10gar ohne Qe=
r  e DBerhandlung auf BZef{hluß Der „OStaatspolitifchen ABerwmaltung“ Ul.)
nieDderfchießen. Sn olen DerDden beim 2ahltampfe Anhänger DDN Darteien, Die Der
Hegierung nicht genehm jinD gemwmaltiam 9 Der MHusübung ihDres Zahlrechtes Gge-binDderf, in zahlreichen a  en DDN 100 „Aufftändifjchen“ barbarif{ch mißhanDdelt. S übhrerDer parlamentarifchen ÖYppofition mwmurDen In Das Htilitärgefängnis Der Seftung Hrzest
ge{chleppf unD Dorf in unmen{chlicher eije gemarferf. &n DIeE  le oftgalizifche Dörfer
wDurDde AUT Otirafe DDN Semwalttätigkeiten, Deren Die DDN er unferDrückte ruthenifche
Nikinderheit Quldig gemacht batte, poln KXavalkerie ge{chict, über Deren viehi{ches
83  üten Dr Hwan Hentito rutheni  er 2 eihbifchof DDN Xemberg, nach perjön  er
Unterfuchung einen erf{chütternDden (im „Bayerifchen KRXurier“, Nr. 394, “Yeovember
1930 abgedruckten) Bericht Das poln Hunnenminifterium (chicte Sinen gemein-
idhaftlichen Hirtenbrie Der ruthenifchen Bifchöfe, in Dem \omwohL Die ungefjeßlichen SatenDer Kuthenen wIie Die Sraufjamfeiten Der
Negierung ein. Dien Derurfeiltf wurDden, 3D0 Die poln

Sn Deutichland unDd Öffetrekcb befämpfen i nhänger raDdikaler Darteien mif
KXnüppeln, Schlagringen, JlCeffern unD “Hedvolbern. Segen Hegierungsgebäude MDWICD
mif Bomben DVOrgegANgenN, un ASorftelungen in Theatern DOPL Rinos ivDerDden Durch
Jiaffengeheul, Jitäufe unDd Blind{ichleichen abgelehnt. Gelbit in Den Darlamenten, in
Denen DOocH Die en Die einfichtig unD gewifjenhaf: ber unjer 2330 hL beraten follen,;
geht 10 AU, Daß In Sagen wichtig{ter unDd O mierig{ter CEnt{hHeidungen g  ber Dem Bericht
PINeLr großen eifung Die wahrheitsgefreue ©Cohlagzeile „Brüle HKeichstag!“ an unDd
Daß einer Der angefehenften Abgeordneten „MIi£f Kücficht auf Den SiefftanDd Der 1S=
Euffion aQDieHnNnfe, Das iDm zuftehenDde Schlußmwort $ \prechen a iit nicht $
berwmunDdern, Daß In anDdern Berfammlungen uUnND In »eitungen Die Cprache aur KXoften
DDN Mahrbheit unDd Serechtigtkeit Die Doch im SrunDde Den vbernünftfigen unDd
gufgejinnfen Anhängern jeder Dartei ® fun it einen unerhörf rohen unDd beleidigenden
on annımmft, UunD Daß )9ogar Die ochf{cdhulen Deren wifjen{chaftliche und erziehliche
Aufgabe mabhrlich eine beberr{chte Seifteshaltung forDerf,zu Schauplägen mühlter Kämpfe
werDden. “ltan mweiß aber DocH Daß geraDe in Zeiten allgemeiner Lof Der Übergang
DDN raDikalen I$iortfen 8 raDikalen S.aten DDN Durchaus vervderblichen Solgen jein Fann.
Deshalb jinD in mebreren Drobvinzen Anfhläge, In Denen eine aufbegenDe ©prache
eführtf DDer eine aufrührerifche ar gebrau wicD, polizeilich verboftfen wWworDden.
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Und Dezember hbaben Die NRekforen UunD Drorektoren Der preußifchen och{qHulen
in ihrer ©igung in Der erliner Univerfität ein{timmig eine CEnt{dhlieBßung angenommen,
in Der 'ie A1IDAL anerfennen, Daß Die Unrube nfie Den OGf£iudenten HNUL pin eil DEr all-
gemeinen Unrube it, Dann aber befonen, Das ituDentijche Sefühl rür ÜCO unDd Sreiheit
DPS VaterlanDdes rre auf afademi  em en nicht A verderblichen ©paltungen
führen unND Die Hutorität Der Rektoren unDd Der Genate DerDde ji a  er mift aller ca
arur einjegen, Daß i Die afaDdemifche HYugend unge{(tört ihrer „eigentlicdhen Aufgabe
widmen Pönne: „Dem Ofiudium UunND Der Gelbiterziehung“

m ezember 1930 iWurDe im „Hamburger SremDdenblatft“ (Dr 340) berichtet,
aur Dem Bahnfteig in Harburg bätten ji )püfen ©onntagnachmittag Furz DOL Der
infahr DPsS Hamburger Schnelzuges mar{chmäßig ausgerüftefe Sruppen ztweier mif-
einanDer berfeinDefer JugendverbänDe, zuljammen 100 Hlann, DrohenD gegenüber-
geftanDden. CSchon jangen 1 ficHh {r0ßIg unND alles rühlte, Daß jeden Augenblie eine
Cchlägerei beginnen Eonnte. SJa machte in alter Herr Die eine Der Sruppen Döflich
auf Die Sefahr aufmerk{am, in Die alle aur Dem ü bervollen BHahnfteig ivartenDdDen He  I=
jenDden bei einer Cchlägerei unmitffelbar DDLE Der Ankunft Des Uges E  amen.  44 Kein junger
Iltann wWerDde fich Doch Dem Berdachte Der eighei ausjeßen, IDeNN PL Darauf HKückficht
nehme. er S ührer Der ange{prochenen Sruppe beriet Furz mit jeinen Yeuten, Dann
tolaten ibm alle ans enfgegengejeßfte nDde DPS Bahnfteiges, ıtiegen Dorf ein unD rachten
10 zwifchen i unD Die Vertreter DPS anDdern VerbanDdes eine beilfam frennenDeel
DON Aagen. SJer VBorgang rür unjere ZuftänDd (ymbolifch jein: I$Sir mwijjen,
Daß rür unjere Kettung auf aHrchHel unDd Serechtigteit antommf, IDIE Hören Die ACL-
malmenden Näder Der KXataftrophe beranrolen unD DocHh ere  en IDILE UNS in linder
Veiden!!  aff, an{taff rubhig unD gemwijjenhaf mifeinanDder & prüren, mwie IDIL Das DDON
1nNS allen erfehnte Keich Der abrbhei unD Serechtigtkeit anbahnen Onnen! Sit niemanD
Dga, Der uUuns ZUETC VBernunft bringt?

Neil Das Iachien Der politifichen Seidenichaften auch Den Z elt  rieDen er
gefährDdef, hDaben fechs infernationale SrauenverbänDde, Die mebr als 46 Yilionen orauen
in 56 YänDdern Derfrefen, eine gemeinfchaftliche SrElärung veröffentlicht, „Die Auf-
merfjam-tel Der ganzen JItentchbheit“ auf Die Satjache 5 lentfen, Daß re ICum
UnD Ätegierungen mebr unDd mebr DDN Der JItöglichkeit eines KXrieges {prechen, obaleich
5 / zipilifjierfe YCationen Den feierlichen KXriegsächtungspakt unferzeichnef a  en %Jas
jei ein ag Die nationale Shre Der Unterzeichner, gine Hedrohung Der KYugend
UND Der gejamtfen IHitentcqOhbheif. Befonders in einer Zeit wirt{cdhaftlicher Yilotf jeien US-
gaben Yür ungeheuerliche KXriegsrüftungen nicht $ e  gen. a  er möge jeder mif
jeinem ganzen Sinfluß rür YrieOliche WDBerftändigung UND HBHefonung Der wechfjelfeitigen
2AbHängigkeit aller Iölter einfrefen unDd DDN Den Otaatslentkern trenge Beobachtung
DPS KXriegsächtungspatktes verlangen.

Auch Die „Kölnifche Z3oltszeitung“, Die VBerftändnis fü zeigfe, Daß eine Daritelung
Des Xrieges, mwie jie Der Remarque-Silm gab nicht DDN allen eu  en mf ibrem DEeL-
ön  en rieDnis DPS Cieges In inflang gebracht werDden Fonnte, erklärte rei
Heraus (Iir. 634 Dezember „IBir müßten 1119 DDLC Der ganzen 63 e1£ idhämen
iDeNn Der nationalfozialiftifche Serror emnä alle Hriedensverjammlungen DDOPLC Ulme
berhinderfe, Die { Den Xrieg iwDenDden. San muß alfo wmachfam ein

Angefichts DPS lahmen Sort{chreitens Der Abrüftungstkommiftion m ISO lterbund
\pricCH£ Die „Kommuniftijfche Ynternationale“, alfo Die Zeitfchrift DP$S infernafionalen
Fommuniftifchen ESrekutivfomitees, in einem Koitartifel (12 YCovember 1930, ©. 2207)
Die ge nicht ® nehmenDe DrohHung uüuS?

„Auf Die Kültungen Der Hmperialiften, auf Die Organifierung Der Sntervenfion
innerhalb Der CGomwjetunion, auf DIie Hege 5 KXriegen MWiICD Die Arbeiterklafte
mif Der MNlobilifierung Fer KXräfte anfmworfen, jie mirD verftehen, Den mperia-
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Liftifidhen rieg in Den Hürgerkrieg umzumwandeln und die Niacht Der Bourgeoifteein tür allemal $ itürzen, e MICD nicht NUL Der HT öglichkeit epiner 2iederholungDer Senfer KXom68Die, onDdern auch Der ufigen ragÖödie Des imperialiftiichen KXriegesunD Der Fapitaliftijchen Ausbeutung pin (SnDe Dereifen.“
Sine noch mwmenig beachtfefe CO mwierigkeit in Der Durchführung Der bol{dhemifti-en Staafsform hebt Qouis Sifcher. Der n  ge Niostkauer Herichterftatter Der

Jieuyorker ZHochen  riff heNatıon“ In Der Ylummer DD  =1 96 Yiovember 1930 3/8)herbor, ennn er jagtf, Wertrauen aur Den x  uf Der Beamten AUT HnitiativeunD ZUT Übernahme Der Beranfmworfung:
„MWenn Jitipgriffe äÄufig unDd er e  ra werDden unD Den ASerdacht Der Segen-revolution oDer Der abofage nach i ziehen, ürchtef jeder Beamte DDLE Unter-

zei  nung eiINnNesS Srlaffes unDd CHrICE DDL unabhängigen CEnf{hHeidungen ZUTCGogar Jltitglieder Der KXommuniftifchen Dartei haben DOLC alleiniger Übernahme Der
ASerantmworfung ng Daß i DYf nicht gen, eine UrkunDde einzeln &5 NIiPLU-
zeichnen. habe DDN a  en gebhörf. in Denen 0 iweit Ffam, Daß müchtige Sne eine Segend nicht nach DDer CErzen bjuchen wolten, iDel tür Den
Sall, Daß jie nichts fanDden, in Sefahr mweDbfen, Der Unaufrichtigkeit im Ötfaats-
Dienft angekflagt &5 werDden. Sit aber jemanD ZUr Übernahme per{jönli  er WIerantft-
mworfung Dereit ein Sabrifdirektor, Der nichfs ausrichfef, IDeNn jein ISorf
nicht Befehl i{t 10 iDerDdDen iDm DDN HZetriebsräten, Semwerfichaften unDd anDdern
Otellen Derarfige HinDderniffe in Den 28eg gelegt, Daß Die DON Der Dartei vberlangteper{önliche Seitung viederum yait AULT UnmöÖöglichteit DirD.“ Dazıu Fommt nach SijchersAngaben Das iveitfere Hemmnis, Daß INan geraDde Die beften unDd geiftig regijamitenAHrbeiter auUus Den Sabrifen berausnimmt unDd 5 Öftaatsbeamten macht, weil ma
)ie TÜr zuverläffiger hält als Die MbFömmlinge alter Heamfenfamilien. DadurchwWerDe Z1DAT manches DDN Dem )prichmwörtlichen Schlendrian Der Cu  en Hürofratie
(iberwmunDden, aber zugleich LCLIP Der Jltangel Sachkfennfniffen ebr itörenD, un
Die figen Rr Den alten eamten, Die meijtens auch bei nichtfommuniftiicherefinnung ibren Dienft 10 ern{t nähmen, Dwie in Kußland möglich jei, fühlten
Hun beargmwöhnt unD bätten Feinen Antrieb 5 befjeren Veiftungen. „BZegeifterungunD OYpferwiligkeit Fann INan nicht DDN Soufen Deren Chrlichteit INaN DPL-
Dächtigt, UunDd über Deren Köpfen De{tänDig Das Damoklesichwert Der Cntlaffung hängtf.“
Nilm Ötein Der Niioskauer Berichterf{tatter Der „Bof|  en eitung“, 1  er(ICr. 944, ÖJEtober mi£f (tarfen IsSorten QuUS eigener Anfchauung Die ja auchDN Durch viele »eugniffe re{t{tehenDen, DI£ er{chütfternDden Yeiden, Die Der „Sünfjahres-plan 4A  ber Die uffifche Bevölkerung gebracht bat Die fnappe Kationierung DDN ICabh

LUNG, eidung unDd Heizung, Das Öteigen Der Snlandpreife In  ber Yait eDde Kauffkraft,Die zunehmenDe fee unDd Förperliche Er{höpfung. STroßdem jeien aber Dartei unDd
Hegierung 10 Die Zeiterführung Des S ünfjahresplanes gebunDden, große afjenDejonDders Der Hugend, on 10 Daran gewöhnt£ unD in nicht wenigen a  en auch 10anafı arur Degeifterf, UunD DDr allem 12 Das uffiiche Q350IE, wIie Die Hegierendenebr mobhl wüßten, 10 leidensfähig, Daß aler Aorausficht nach Das begonnene ISSert
mwmohl Abftriche erfahren, aber nicht eifern werDe. %Jas ift im ganzen Der CSindruck,
Den auch manche anDdere nichtbolfichemiftifche BHeovbachter aus Deut{chland, CEnagland unD
Amerika a  en

er in gemijjer BZHeziehung enfgegengejeßfe Berfuch einer O©taatsform, Der
Safcismus, bat Durch Den po rechtsgerichtefen Profeffor uDmwig Hernhard DDN
Der Berliner Univerfitäf eine Yür viele arfefe Beleuchtung erhalten. Bernharderklärt nämlich in jeiner Schrift „Der Ötaaftsgedanke Des Safchismus“ rür eine
„Zäufchung“ wenn INan aUsS Der CSrfahrung, Daß ein gufer Safcismus e  er jel als
ein er Darlamentarismus, Den ziehe, Das rajcifti ©yfitem jei e  er
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als Das parlamenfari{che Her Saflcismus bemwähre NUrT, IDeNn ein Senie als
$ührer finDde, Der Darlamentfarismus aber jel offenbar „nicht Den ura jolchen
S[iüces gebunDden (Sin er S alcCisSmusS gebe Oife Ytation Der 53i ür
eines Nienfichen DDeLr PINeLr [0) ı unDd jelbft ein gufer S afcCiSsmus jei nicht 10
guf IDIie ein gutfer Darlamentarismus iDel Den Menfchen mwmeniger Yebensfreiheit lajje

iel Drafjtijcher hältf $ @Chefterfon in jeinem ZHuche The Resurreection of Rome
Den D{f FaICISMUS reunDdlichen KXohlenmagnaten nglands DOr, IDAS jie bei Dem leßtfen
großen KXohlenftreik DON einer rajcijtijchen Kegierung ä PriDaArCfen gehabt hätften er
fafcifti 1Tfafor bätte Bewiligung Der Arbeiterforderungen verlangt Auf Den in-

ISennmanı Das eDeutfe Aiernichtung DPS KXohlengefcdhäftes Dätte geanfmorfef
Das mwir£lich in Dem ca zufreffen ollfe, Daß nen icließlich nichts TIg bliebe als
in Sumpen Den KXirchtüren &$ efteln 10 werDden IDIE aur Otaatstoften efmwa rür Sie
füun JSSir wolen nen helfen Daß echt ge  ıe IDIr wollen nen 10 Die
möglich machen aber IDIE iDerDen nicht Dulden, Daß Gie untecht fun 83ir werDden nicht
Dulden Daß Oie Den vbereinbarften Sobhn DeS Mrbeiters Derunterfeßen, DDEL Daß Oie iDn
ohne Sohn en£tlaffen unD 10 Das a° Der Arbeitslofigkeit nocHh vermebhren Q8Sir Din-
Dern Sie nicht Arbeitgeber $ tein, aber O©ie müjjen Mrbeit geben S  I itreiten nicht

Dr ab{traktes Kecht Daß Sohnauszahlung 3hre ©ache i aber GSie müjjen Die
Auszahlung, ie volle Auszahlung Defätigen Yitan Fonntf Die jarfa{ti  e MUrf
Chefterfons, böfe MNIahrheiten A agen Plarer 901008) INan allerdings Sicht unDd CSchatten
Des S$alcismus en IDeNnNn mMan Das re  a  ge Buch 1e Das Kobert HNtichels aus

langen OfuDdien unD Hevobachkungen über „‚Stalien DDON Deutfe (40 410 I 1930
rell S üßli) gef{chrieben hat anı i Die politi{che wmirt{cdhaftliche, oziale unD feilmeife
aquch 1e geiftige Entwiclung Des italienifchen IJioltes jeit 1860 lebensvoll unDd mi€f
genauen Angaben DDN afjacen unDd Yiteraturbelegen Dargeftellf

ber Den Anteil Der Srau unD Der $ u gen RAulturleben {finD Die Anfichten
Flarer geworDden Hei Den eu  en Reicdhstagsmahlen mmt{fen Yür Das 3enfrum
Dvielen ÖJrien Doppeltf {obviel Srauen als Yltänner %Jie G©ozialdemofkraten unDd Die
Nationaljozialiften erhbielten rait ebenfobiel mel  e mwie männliche Ctimmen, obgleich
Die Iationalfozialiften grunDd{äßglich Das HYrauenftimmrecht inQ unDd nfolge-
Defjen guch Feine einzige raU auf iDre Kandidatenlifte gejeßt£ hatten %)as Yleue
NRe $)Etober 1930 59) Um Die HugenDd wirbtf Durch pdDagogi eovrien
unDd Cinrichtungen mit£f befonderem Irer Der ©ozialismus Der ja überhauptf In jeinen
verichiedenen Schattierungen nach Dem KXriege mebr Fulturpolitifch gerichtef it als
vorher ITicht A unjerem u  me muß Defiderius Hreitenttein jeinem
auch DDN (ozialdemofkratifcher als hervorragenDde Keiftung anerfanntfen Buche

%)ie jozialifti{che Crziehungsbewegung (Sreiburg 1930 7Q) refjtitelen ZJie XinDder-
freunDdDebewegung IDALe alem n  eine nach Dem heufigen Ausmaß überhaupf nicht
möglich IDEeNN bisher DDN anDerer Geite PINe? DurchgreifenDde Ietion ZUT RXorrektur Der
ozialen Sage unfer  mmen IDA Segenüber Der Yanier mefaphyfifcher Abf{traf-
fionen, Die manche noch als Die Der Deutigen HYugenDd genehme ©prache anfjehen, P
ar SuDdmwig JlteunDÖörfer rür Die „JUunge Seneration

©ie bat ihre nı  en aber jie mil ıie Den realen afl]laden mefjen, Damit
{ie ar werden jie bat iDre orderungen unDd mi lernen, IDIEe &$ vermwirklichen
inD %)ie AÄußerungen Dr Dolititer gehen onfmeDder 0 Ins %Jetail Daß jie Der
ICichtfpezialift nı  cht egreift unD auch gar Feine Yuft haf mf ihnen abzugeben;
DDPL jie jinD0 Dermaßen begrifflich Daß ıe Die Beziehungen auf Die Segenmwart gar
nicht erfennen en ISSir wollen aber, Daß grun  egenD unD chLicht über Das Qe=
prochen wverDe, IDAS uUnNS bedrüängft“ („MRhein aın  e Bolkszeitung“, Yir. 950,
26 $JEtober
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„Das Neue NRei (DEetober 1930 89) bringt auUS Der (ozialdemofkratifchen Nionat:fchrift „Der ampf“ eine Otatifti£ Der jozialdemotfratifcdhen DarteipreffeÖfterreichs. Es er{fcheinen 127 Zeitungen un BeitfHriften mif einer Auflage DDON

3161 %)ie „&Arbeiterzeitung“ Dat Beziebher, Das Kleine Blatt“ 182 000,
DDN Den Heitf{chriften Der „©Sozialdemotkrat“ 970 000, Die „Srau“ 230 000 HinterOiefen rfolgen Die Qoriftliche Dreite OÖfterreichs {C’Dß er Seiftungen weit ZUTAie Stelung Der 28 iffenfchaft in Der Segenmwart Der Lübinger Dilo-oph Konftanftin Vefterreich in Der „Boffifchen HZeitung“ (Itr 262 YCovember
Durch einen Auffaß über Den „enffhronften Drofeffor® & beitimmen. 4Jie jeit Der ‘ o-
naifjance übliche „Höcdhitwmertung Der (Srfenntnis“ jei Im CchwinDden, weil Die ifNenDie DDN iDr ermwarfefen Yöfungen geraDde in Den wichtigiten Sragen nicht gebe.Alerdings habe Die eligion Den Die ZBiffen{chaft berlorenen Kaum noch nichtmwiedergewonnen. ber geänDderf babe i Die Bewerfung Der Fat „Dem erFennenDden
Hlenfchen Der handelnde en im { umbildenden Z2BertbemwußtfeinminDeltens als gleichtwertig AUT Geite. Und auch religiöfer Slaube noch In voler
alter intelektueler Stüärke borhanDden ijt, verlangen IDIC unDd verlangt DDN jelbftDie volle BHewährung in Der Tat, aur ive geraDde Die fatholifche eltan{dhauungmi£ Kecht ihon früher ganz befjonDeres Sewicht gelegt hatf.“ ber Der handelndeMNienfch Eönne nicht 5 voler RXultur gelangen, ohne ernite »3iele 5 enalfo „Schwächung Der wijNen{cOhaftlichen BZildung unDd Der ifjen{fchaftlichenSorfchung“ ertflären.

Diefer nofmenDige Zufammenhang zwijdhen ifjen unD Sun mwWurDde AUTC erfeidigungüberfriebene Kritit auch in einer CEnt{Ohließung gelfenD gemacht, Die In 31 $JE.
fober 1930 auf Der Hahrestagung Der „Jtvofgemeinf{chaft UT ÖrderungDeufficher 2 iffenf{cdhaft“ angenommen DurDde. Hus einer Befchränkfung Der
„Deutffchen Ziffenfchaftsproduktion“® enff{tehe „neben Der algemeinen Sefahr Yür Die
HÖhe unjerer RXultur Die ar  e Beeinträchtigung Dder eu  en Sütererzeugung De-
jonDders nach Der qualitativen Geite“. Sür Die Boltswirtfchaft auf Dem Binnenmarkt
IDie tür Den NIettbewerb auf Dem ISeltmartkt jei Die Iiffenfchaft unentbebhrlich, ohnetie werDde unjere Auslandgeltung überall nfien (& IDAL a  er ein glüclicher Seo-
anfe, in einer Seftgabe rür Den Pröfidenten Der „INofgemeinfchaft“, OÖtaatsminifterSrieDrich COhmidt-Ott, Der Öffentlichkeit 144  ber Die Veiftungen Der eu  en ZifjenfchaftKechenf{chaft abzulegen. %Jas ijt in Dem mächtigen $luartbanDde „Aus ünfzig Habhreneu  er ZAiffenfchaft“ Den Suftav (5bb hberausgegeben bat HBerlin einDdDrucks-voll ne{chehen Ale Sruppen Der Seifteswiffenfchaften, Der JCafurmwiffen{chaften und
Der STechnik unD in er Sruppe auch Die wichtig{ten (Sinzelgebiete iverDden Da DDN De-
rufenen, ZUM Feil DDON ihren glänzenDiten eu  en YViertretern Dargeftellf.M3eil $ Den erfreulichtten Horf{chritten DerenDIie Abfehr DON lange mif
Begeifterung verfolagten Hrcrwegen gehörf, vberdienen Die ISSortfe reftgehalten 8 werden,
mif Denen Der MNiüncdhener Diychiater Ösmald um-fe im G©eptember 1930 jeinen JSor-
frag über vanalyfe auf Der KXönigsberger Berfammlung Der SefelichaftDeutfcher Jiaturforfcher unDd AÄrzte

„HTEUDS MNtethode DirD bergehen, weil jie Den Unftfergang aller Wifjenfchaft be-
Deufen mürDde unDd Das IC Die Menfchheit auf Die %)auer Doch wobhl nicht wolen.
Semwiffe SrFenntniffe aber, Die DIr nicht Der Iitethode, jonDdern Der unmitftelbaren
p{ycQholoagifchen BHegabung iDres Cchöpfers verDdanken, Die werDden leiben UnDd
IDOAS noch 61  ger it leiben DiICrD Die grundf{äßgliche Sinficht Die DOLE jerzig Habhrenimmerbin nofmenDig IDArT, Daß P nämlich Feine DPiychologie geben Pann, Die nichtDen ganzen Nienf{chen 5 rrajjen vber{ucht, unD Daß Man Diefes »iel mif einigerSicherbheif immer NUL einzelnen Jitenfchen rre („Die Jiaturmwiffen{chaften“,November 1930, 994)
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Staatlidhe Aufmendungen TÜr DIeR® Der jozfaliftifche Bolksbildungsminifter
Srimme in ähnlicher eife $ rechtfertigen, mwie Die „Jeofgemeinfchaft“ Die Hewiligung
{taatLlicher Selder Yür wiffen{chaftliche we verteidigte. ur Hundertjahrfeier Der
Berliner {taatlichen Jitufeen unDd ZUTt Sröffnung Der Jreubauten auf Der Nufeumsinfel,
Deren Ausführung reilich Dinter Hefjels Dlänen zurücbleiben mußtfe, 1e Srimme
in Der Univerfitätsaula DDLC einer 10 glänzenDden Berfammlung DDON Kunftfennern Au S
Der ganzen ISSelt, wie INaN le wobhl noch nirgenDds gejehen bat. eine mufige unD pacenDe
eDe über Die rage, „oD angelichts DPS JltajfenelenDds Der Segenwart wir£klich noch
als ©ache DPeS Ofaates angefehen mwerDden Darf, Der un umfangreiche Zumwmendungen
5 machen“. Bewahrung DPS DDN unjern Borfahren DfE unfer Opfern gejammelfen un{t-
erbes jei Foin genügenDder ftel, nı  Hf einmal in Der Hoffnung aur Ziederkehr ejjere
Zeiten, Denn eher als ür Den KXunftgenuß Der müßten IDIE Tür Die xiftenz unjerer
S8öhne uUunD Töchter jorgen. (Sg gebe NULE eine Nechtffertigung: „Die Überzeugung, Da

aqußer Dem religiöjen (Ergrijffenfein Fopine anDere ra gibf, Die Den einzelnen NMenfchen
UnND ein ganzes o[E 19 5 yormen DermAag mDIie Das rCieDnis großer Kunft.“ ber allen
müßten Die a er{chloffen werDden: Denn {terbe Die Gehnfucht Der Niaffen nach
geiftigen Sütern, 10 wWerDe Die Drge ur  144 Die nactfe riftenz eINPS STages alle unft-
pflege zeritüren. MHle müßten lernen, un als „Dforte AUT verfieftfen (Sr-
Fennfnis Der IT  1  e  » ue freuDdegebenDder ra ZUTt Beherr{ichung Diefjer Q3Sirt-
lichFeif UunD ein unmegDenkbares CCittel ZUT Seftaltung Des eigen{ten IWefens DON
en unDd („Der BenDd“, Beilage AUM „Bormwärts“, Ytober

ber inclair YXemwis, Den Semwinner Des JCobelpreifes rür Yiteratur, QOHreibt
CDore)]Or Yiac Sole in DEer DON Den nordamerikanifchen Dauliften herausgegebenen
Monatichrift he Catholıe orld“ (Dezember 1930, 314

„IMenn INan zweifeln fann, Db irgenD ein eDenDer ameritanif{cher KRomanfcdhreiber
mebr Soeutfe unDd mebr inge haßt als Ginclair $‘ewis, 10 A1 DOoCH Pein 3weifel mög-
lich Daß iemals einem Der Haß aufrichtiger erwiDderf mWorDden E Ha IiDenNn man
eDdenkt, wie erbitterf Der orn mancher jeiner (treitbaren Segner IDAC, egrei man

aum, mwie bis eßt miftf Dem en Davongekommen AL Sinmal mwenigifens IDAL

jein oben mwirklich bedrobhtf: emanD in $os Angeles {chicEte o  IS eine Sinladung,
Diefe 5 befuchen, uUnD erFlärte Dann, werDe, enn $.emDis annehme,
felber Die pige einer VDöbelbande (telen, ihn & ([ynchen.“ $?omis habe rait
alles er gemacht, IDaS jeinen amerifani{chen Yefern eUueLr jel, unDd DocCHh Dätten
le allein DON jeinem “Homan Maın Street über Dreibiertfe onen Cremplare ge-
au Jieles In jeiner Satire jei Fünftleri groß unD fachLich richtig aber in jeinen
leßgten Iierkfen DDL alem in mer (zantry, Dem Homan eines profejtanti{chen Da
\tors, jei Der Healismus 10 wenig Dbjektiv unDd Die Oatire rür Den RX@enner Der N3irl-
LichFeit 10 gegenftanDslvs, Daß $eDis mobhl n{ lange mebr 8 Den meilten ge»
lefenen Schriftftelern merifas gehören DerDe.
Auf Den BHBühnen IDurDe, bei DYf glänzenDder (haufpifelerifcher eiftung, noch immer

Das glänzenDde S)rama vermißtf. Daß Nan au S Dem Lheater ein MmMDoDernes Agitations-
mittfel machen fann, a  en MIr DDN Den Bolfchewiken richtig gelernf, obgleich
Dorf Die bier Die un in rem inner{ten egjen DerwmunNDef MWiCcD. ber theaterpolitifch
jinD jie un über: Denn IDeNN auch Die Im ezember gehaltene VBerfammlung Der über
9000 IXtitglieder zühlenDden Sejelfchaft Cu  er S$)ramatiter unDd KXomponiften meinfe,
Die bolfchemwifti{fche un habe ür Kußland weniger geleiftef als Die bürgerliche un
für Die eDidanfen Der franzöfijchen Kevolution, 19 DICD Doch alles itreng Der bolijche-
miftifchen eltan{cdhauung eingeordnet UnND er „Fapitaliftifche“ Amüfterrummel
ausge{chlofjen, mührenD bei uns pin Berfuch 5 fiefer theafrali{cher irfung {chon

Der 1e  e Der Weltanf{hauungen e  er 2A3gl e AZeitfchrift (  er
45
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ber Sinfteins NRelativitätstheorie, Die DD zehn Habhren DDN Den einen als

n  nn DDN Den andern als eine zıweife unD größere Kopernikustat Detrachtet wWurDde,
Oreibft PDrofeffor Dvje Hopmann, Der ICeffor DEr Keipziger OÖternmwarte, in Den „©üDd-
euf|]  en Jitonatsheften“ (Ilovember 1930, 139 jei Dank erniter Mrbeift Flarer
unDd {tiller geworDden.

„Sür Die Berechnung Der $Örfer unDd Bahnen Der Himmelstförper, rür Den Qehr-
borfrag, rür Die Anfichten DOM Hau Des CGonnenfyftems unD Der Sirfternmwelt bis
® einigen 000 Sichtiahren (Entfernung {pielt Die Kelativitätstheorie NUL eine DPL-
iOhminDdenDde, jelten $ Derückhi  figenDe olle. Ytewton i{t nicht geitürzt worden, jein
Sradvitationsgefeß WDurDde bielmehr beftätigt unDd verbeifert. Auch be  1m Kopernikani-
ODen ©yftem bleibf ales be  1m alten Sür Die DDyfiE batte unDd bat DOLE alem
Die pezielle Nelativitätstheorie öchiten IiSerf gehabt. Desgleichen Die algemeine
als (Sr£lärung Der Srabvitationserfheinungen. %annn DICD Durch jie Der DDilofoph
Der (Erfennfnistheoretiker ® einer Hebifion Des DProblems DD  3 ejen DDN Haum
unD »eif gezwWungen., Hnnerhalb unjeres HItilchftraßenfyftems, Das & Durch-
qUeren Das Xicht minDefjtens 00O re braucht, laffen Feine O©puren Der 1eU-
Dimenfivnalität Der I$Splf nachwelljen. m er ergibf ticH wmobhl Die 1PeU-
Dimenfionalität Der I$3el£ auUS Dem ©peftralbefund Der weißen eim
Andromeda-Iebel mif PINeLr ilion Xicdhtjahren Entfernung i{ noch n DDN
Diejem ISSirfen Der Dierfen men)]ion 5 \püren.
A)ie eufigen SKennf£niffe DO  3 ÖVberfläcdenraum unjerer SrD ‚av unDd DDN Den zwijchen

iDm unD Dem Jitenfchen bin unD ber gehbenden Sinmwirkungen Deginnf achmäaßig unD
Doch gemeinder{tänDli PiInN aur 6000 UÜuartffeiten berechnefes „Handbuch Der geDgLU-
bifchen ZiNenfchaft“ Darzuftellen (VM3ildpark-VDotsdam, Akademijche Berlagsgefel{ichat
Athenaion). SJas in Yieferungen erjcheinenDe Asert MiICv DDN Dem Sießener rore
Sß ufe herausgegeben, unDd a  eufe 3008 QgaNns Niitteleuropa a  en Dm rür
ihre befonderen Gtudiengebiete AUL Aserfügung geftell£. iemals Al pin jolcher SILit-
arbeiterftab vereinigt gemejen, nie In Saufenden einfarbiger unD bunter ABilder unDd
RXarten (obviel DDN Dem I8Salten Der Stafur unDd DPsS Mienfchen auf unjerer Srdoberfläche
Oarafkterifti{ch zUum MAHusdruck gebracht wWorDden.

%Jas rgebnis Der Unterfuchungen Des Calmette-Berfahrens uber-
Eulofe Durch Das HKeichsgejundheitsamf, Das n  1fu Kobert KXoch“ in Berlin, DIie
Deutfche Sorfchungsanftalt ür Suberkulofe in Hamburg unDd Das Dathologifche n  u
Der Univerfität Berlin T UND 13. Dezember 1930 Dem NKeicdhsgefunDdheitsrate
vorgelegt WDDorDen. (Ss IDUurDe re{tgeftellf, Urfache Des e$S )0 vieler mif Calmette-Xul-
uren behanDelter inDder in ü berk jei nicht Die Calmette-Impfung als jonDdern
wahrfcheinlich jeien AaUS einem noch nicht erflärten erjehen IM KQüberer Yaboratorium
birulente Suberfkelbazillen in Die G almeftte-NXulturen gerafen Q$Sie idhon 19927 meintf
auch eßt Der NKeichsgefundhHeitsrat DON allgemeiner Calmette-Jmpfung AUII u

Suberkulofe abraten ®& mülen. a  er jolle eine ASer  ärfung DesS Smpfftoff:
gejeßes angeftrebt werden. Die Tranzöfilchen „Etudes" (5. Otktober brachten Da-

OQUS Der Ssachzeitfchrift arıs  edıie DD  3 Hanuar 1930 Die auf zehnjähriger
Srfahrung beruhenDden Srgebnifte Der AÄrzte Weil-Hale unDd Surpin, Die ertflären: ie
Smpfung mf Dem Bazilus Calmette-Ouerin Aı Dei noch nicht angeitertten
Derfonen er un{qhädlich jie it nicht NUr Da anzurafen, Die Sefahr DDON Mn-
itedung Durch Oie Samilie vorliegt, jonDdern auch Denen A empfebhlen, Die In anjcheinenD
gejunDer mgebung ben.“

Sakob $)Dermans


